
INKLUSIVE BEGEGNUNGEN 
ERMÖGLICHEN
Reflexionsworkshop im Umgang mit Behinderung(en) 
und Diskrimnierung(en)
Menschen werden an dem gemessen, was sie können: sprechen, sehen, laufen, sozial interagieren. Menschen mit Behinderung 
entsprechen den normierten Vorstellungen, was Menschen können und leisten müssen, nicht. Sie werden (oftmals) auf ihre 
Beeinträchtigung reduziert und in eine Schublade gesteckt.

Was können wir tun, damit Menschen mit sogenannten Behinderungen nicht in den Schubladen bleiben und was hat das mit 
uns zu tun? Im Workshop reflektieren wir eigenes Handeln und Denken.

Mit:
So. Mackert // Interessensvertretung // QuaBIS und 
Ines Eisold // Peerberaterin // Netzwerk inklusive politische Bildung

Zeit: 6. Juni 2023 · 11 bis 15 Uhr (mit Mittagspause)
Ort: Quartier 30 · Bahnhofstr. 30 · Plauen
Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen Lebendiger Leben e.V. und Weiterdenken Heinrich-Böll-Stiftung Sachsen e.V.

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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